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ANFRAGE 

der Abgeordneten Dr. Müller, DDr. Niederwieser, Gabriele Binder, Strobl, 

Mag. Guggenberger 

und Genossen 

an den Bundesminister für auswärtige Angelegenheiten 

betreffend den österreich ischen Beitrag im Kampf gegen die Unterdrückung der Straßenkinder 

in Guatemala 

Anläßlich einer Spende für die Straßenkinder in Guatemala erhielt eine Frau aus Tirol von der 

"Casa Alianza" einen erschütternden Bericht über Unterdrückung, Verfolgung und 

Verletzungen der Menschenrechte an Straßenkindern. Gleichzeitig wird die Spenderin ersucht 

sich dafür einzusetzen, daß sich die europäischen Parlamente gegen diesen Terror 

aussprächen. 

Die unterzeichnenden Abgeordneten richten an den Bundesminister für auswärtige Angelegen-

daher nachstehende hei ten 

Anfrage: 

1. Verfügen Sie über umfassende Berichte über die Menschenrechtsverletzungen, 

begangen an den Straßenkindern in Guatemala? 

2. Wenn nein: werden Sie sich umgehend von der zuständigen Botschaft, von NGOs, 

von Vertretern von Initiativen für die Straßenkinder (z.B. "Casa Alianza") berichten 

lassen? 

3. Welche Initiativen wird das Bundesministerium für auswärtige Angelegenheiten 

sowohl bi- als auch international setzen? 
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